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Rettung aus 70 Meter Tiefe
Die Geschichte des gesunkenen amerikanischen U-Bootes «Squalus

x\m 23. Mai sank bei einem Tauchmanöver an der Ostküste
von U. S. A. das amerikanische Unterseeboot «Squalus». Es

war ein Tauchboot, das erst seit einem Jahre im Dienste stand
und 1450 Tonnen "Wasser verdrängte. An Bord befanden sich

56 Mann Besatzung, zwei Werftbeamte und ein Schiffsbau-

Vertreter, im ganzen 59 Personen. Nach dem Sinken lag der
«Squalus» 70 Meter tief auf Grund. Einem andern Tauchboot,
dem «Sculpin», gelang es, kurz nach dem Unfall mit dem ge-
sunkenen «Squalus» in funkentelegraphische Verbindung zu

treten, so daß die Außenwelt über die Lage an Bord auf dem
laufenden gehalten werden konnte. Mit dem Rettungsschiff
«Falcon» wurde sofort die Rettungsaktion eingeleitet. Im Ver-
laufe von zwei Tagen gelang mit Hilfe einer Taucherglocke die

Bergung von 33 Mann lebend, während 26 Mitglieder der
Besatzung nicht gerettet werden konnten. Es ist das erstemal
in der Geschichte der Kriegsmarine, daß aus einem gesunkenen
Unterseeboot so viele Menschen gerettet werden konnten.
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Das Rettungsschiff «Falcon» bei der Bergung. Die
Flugzeuge der amerikanischen Zeitungen kreisen über
der Stätte. Eben ist die Taucherglocke zum erstenmal
mit 7 Geretteten aus der Tiefe aufgetaucht.

Cnriewx et /onrna/itfet te tiennent aax environt dw
/ien de /'accident. Let aviont det grandt periodet ante-
ricaz'nt croitent aa-dettwt d« «Fa/con» o« tiennent
prétenfement d'être amenét /et 7 /»rentiert retcapét.
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Le 23 mai, an conrt d'an exercice de p/cwgée, /e tont-

marin américain «Sgna/nt» tom/»rait, an /arge det cotet amé-

ricainet de /Mt/antigne par 70 mètret de /ond. Un antre

tont-marin, /e «Scn/pin», #ni croitait dant /et paraget, capta
/et appe/t dn nan/ragé et prévint /e /»atean de tanvetage
«Fa/con». Det 39 Lommet gni étaient à /»ord, 33 parent être

tanvét aprèt denx jonrt d'ejfortt.
Die Geretteten finden ihre Angehörigen wieder.

Scènet énjowvantet, /et retcapét retrouvent /et /enrt. D'antret Lé/at ne reviendront pat.'
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